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ALS EINES DER ERSTEN INVEST-
MENTS WIRD DER NEUE IMMOBI-
LIENFONDS CS REF HOSPITALITY 
155 MILLIONEN CHF IN DEN BAU 
DES HOTELS STILLI PARK IN DA-
VOS INVESTIEREN.

BW. Das Hotel Stilli Park in Davos 
wird gebaut. Käufer und Bauherr ist 
der Credit Suisse Real Estate Fund 
Hospitality (CS REF Hospitality), ein 
Immobilienfonds der Credit Suisse 
Asset Management Funds AG.  Das  
Anlagevehikel investiert rund 155 
Millionen CHF in das Projekt, das 
von April 2011 bis November 2013 re-
alisiert wird. Die Stilli Park AG pach-
tet das Haus während 20 Jahren, wel-
che ihrerseits mit der internationalen 
Hotelkette InterContinental Overseas 
Holding Corporation einen Manage-
mentvertrag abgeschlossen hat, auf 

Grund welchem diese das Hotel un-
ter dem Namen InterContinental Da-
vos Resort & Spa als Fünfsternehotel 
betreiben wird. Das Management des 
CS REF Hospitality ist davon über-
zeugt, dass das weitsichtige Konzept 
und die Erfahrung eines weltweit 
operierenden Hotelbetreibers eine 
nachhaltig attrakive Rendite ermögli-
chen werden. «Die Hotelliegenschaft 
stellt im noch jungen Portfolio des CS 
REF Hospitality eine echte Bereiche-
rung dar», sagt Markus Graf, Leiter 
Real Estate Asset Management Swit-
zerland bei der Credit Suisse.  
 
UNVERWECHSELBARE ARCHITEK-
TUR, NACHHALTIGE BAUWEISE 

Das 40 Meter hohe Hauptgebäude 
liegt leicht erhöht am Rande von Da-
vos und hebt sich mit seiner ovalen 

Form – in der regionalen Presse war 
von eine «Ufo» die Rede –  schon äus-
serlich von den üblichen Hotelbauten 
ab. Ins Auge sticht vor allem die aus 
Metall gefertigte Aussenhülle. Sie 
wurde vom Münchner Architektur- 
und Planungsbüro Oikios entwickelt. 
Die Hülle erzeugt durch ihre diago-
nale Orientierung eine organische Le-
bendigkeit, die sich je nach Witterung 
und Blickwinkel verändert. 
Das oberste Stockwerk ist für die Sky-
lounge mit exklusivem Dining reser-
viert. Lobby, Lounges, Spa- Bereich, 
Restaurants sowie Konferenzsäle sind 
im natursteinernen Sockelgeschoss 
untergebracht. Diese bilden mit den 
vorgelagerten 38 privaten Wohnun-
gen, die zusammen mit dem Hotel 
errichtet und mit diesem unterirdisch 
verbunden werden, das Fundament 
des InterContinental Davos 

HOTELINVESTMENTMARKT

Neues Luxushotel für Davos

>>>

Das Ufo kann nun landen: Der CS-REF Hospitality realisiert das Stilli Park Hotel
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Auswirkungen auf die Schweizer Immobilienwirtschaft 
und die Standortstrategie

12. Symposium der «Group of Fifteen»
Mittwoch, 2. Februar 2011, 14.15 – 18.30 Uhr im TECHNOPARK® Zürich

Mit
Prof. Dr. Aymo Brunetti, Leiter Direktion für Wirtschaftspolitik des SECO 
Dr. Uwe Jean Heuser, Leiter des Wirtschafts-Ressorts «Die Zeit» 
Dr. h.c. Beat Kappeler, Autor «NZZ am Sonntag» und «Le Temps» 
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Vertrauenskrise in der EU

www.group-of-fifteen.ch
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Resort & Spa. Der Spa- und 
Fitnessbereich erstreckt sich über eine 
Fläche von 1.600 qm; die 136 Parkplät-
ze befinden sich grösstenteils in der 
Tiefgarage, die direkt mit dem Hotel 
und den beiden Wohngebäuden ver-
bunden ist. Die Zufahrt erfolgt über 
eine kontrollierte, zentrale Einfahrt 
unterhalb des Hotels. Zu 90 Prozent 
wird das Hotel mit erneuerbarer Ener-
gie beheizt. Baumaterialien, insbeson-
dere natürliche wie Holz oder Stein, 
stammen soweit möglich aus lokalen 
oder regionalen Vorkommen. Das Ho-
tel soll sowohl Feriengäste als auch 
Geschäftsleute und Konferenzteilneh-
mer ansprecen.
Davos hat sich nicht nur mit seinen 
vielen Sport- und Freizeitmöglichkei-
ten sondern auch als Kongressdestina-

tion und Kulturzentrum einen  Namen 
gemacht. Das neue Hotel, das sowohl 
für Feriengäste als auch für Geschäfts-
leute und Konferenzteilnehmer konzi-
piert ist, ergänze das bestehende Ho-
tel- und Gastronomieangebot ideal, 
meint Reto Branschi, CEO Destinati-
on Davos Kloster: «Es  stärkt die Posi-
tion von Davos als führende Kongress- 
und Tourismusdestination der Alpen.» 
Prof. Dr. Klaus Schwab, Gründer und 
Executive Chairman des  World Eco-
nomic Forum, zeigte sich sehr zufrie-
den, dass ein weiteres wichtiges Hotel-
projekt in Davos nun umgesetzt wird: 
«Darüber hinaus, werden wir auch 
weiterhin jedes Projekt unterstützen, 
dass zum Ausbau der touristischen In-
frastruktur und zur Stärkung der Kon-
ferenzdestination Davos beiträgt.» •

>>>


